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ken entgegensehen, als dieses Jahr der 1.

August ohnehin auf einen Sonntag fällt.
Aus «Der Zürcher Student».

Skandale,

von denen man nichts hört
«Auf Weisung des Reichswirtschaftsministers

Walter Darre wurden alle wichtigsten
Beamten der nationalsozialistischen
Bauernorganisation Westfalens abgesetzt. Die

Gründe für diese Massnahme werden
geheimgehalten, doch verlautet in der
westfälischen Bevölkerung gerüchtweise, dass es

sich um Unterschlagungen in Höhe von mehreren

Millionen Reichsmark handeln soll.»

Diese Meldung stammt vom 11. Mai. Ein
Monat ist verstrichen. Man hört von nichts.
Die deutsche Presse meldet bloss ausführlich

über die Skandale in Frankreich.
| dieser Skandal vollzog sich vielleicht

gerade in einer Minute des Schweigens.
Der Setzer.)

Der Reverend
wählte die Predigten

Letzthin hatte sich Reverend W. P. Di-
chinson in Colorado vor dem Polizeirichter
zu verantworten, weil er mit dem Auto die
vorgeschriebene Höchstgeschwindigkeit
beträchtlich überschritten hatte. Der Richter
stellte ihn vor die Alternative, entweder 5

Dollar Busse zu zahlen oder eine Woche
lang täglich in seiner Kirche gegen die Auto-
raserei zu predigen. Der Reverend wählte
die Predigten. (Aus dem Tagesanzeiger.)

Wenn's nicht wahr ist, dann ist's wenigstens

gut erfunden!

Arbeitsloses
Einkommen

Söndagsnisse Strix, Stockholm

(ORANGE FRUTTA Tante Jutta jederzeit
Nur nach ORANGE-FRUTTA schreD

®
EIN SICHERER

'wäre Ihnen das Liebste, nicht wahr? Sehen
Sie also zu, dass Sie rechtzeitig 10 Seva-
Lose - mit den Endzahlen- O bis 9 - ev.
gemeinsam mit einigen Freunden erstehen. Diese
10-Los-Serien sind jetzt - dank der zahlreichen
mittleren Treffer (total 26114 im Gesamtwert
yon 1 450 000) - interessanter als je zuvor.
1 Los Fr.10.- (10-Los-Serie Fr. 100.-) plus 40 Rp.
für Porto auf Postcheck II1 10026.

Adr.: Seva-Lotterie Bern.

WER STETS AUFMORGEN VERSCHIEBT

KOMMT IMMER ZU SPÄT!
Losverkauf nur in und nach den Kantonen Bern und Solothurn gestattet,
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